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Amüiche Bekanntlnachimqen
Bekanntmachung

Verbot der Aufbewahrung fremder Sparkassen
bücher Seitens der Sparkassen und städtischen

Kassenbeamte
Nachdem zu meiner Kenntniß gelangt ist daß Spar

kassen und städtische Kassenbeamte auf Ansuchen des
Publikums Sparkassenbücher zur sicheren Aufbewahrung
übernommen haben mache ich hierdurch darauf aufmerk
sam daß den bezeichneten Beamten streng untersagt ist
Sparkassenbücher zu dem gedachten Zwecke anzunehmen

Merseburg den 29 März 1888
Der Königliche Regiernngs Präsident

von Diest

Das der hiesigen Stadtgemeinde auf Grund
des Gesetzes vom S April 18VS zustehende
Recht zur Erhebung von Marktstandsgeld auf
den hiesigen Wochen Kram und Biehmärkteu
nach Matzgabe der Markt Ordnung vom SS Mai
188 Tageblatt Nr tSt und des Ortsstatnts
vom I Mai 1874 soll im Wege des öffentlichen
Ausgebots an den Meistbietenden auf die drei
Jahre vom t Oktober Z888 bis SS Septem
ber I8S1 in dem ans hiesigem Rathhause
Rathsstube

Freitag den SS Mai er Vorm II Uhr
anberaumten Termine verpachtet werden

Die Pachtbedingungen liegen in unserem Stadt
sekretariate zur Einsicht aus köuneu auch auf
Verlangen gegen Erlegung der Kopialien in
Abschrift mitgetheilt werden

Halle a S, den 9 Mai 1888
Der Magistrat

Staude
Mit dem 1 April d Js ist das Reichsgesetz über die

Unfallversicherung der in land und forstwirthfchaftlichen
Betrieben beschäftigten Personen vom 5 Mai 1886 im
vollen Umfange in Kraft getreten

Von diesem Zeitpunkte ab haben gemäß Z 55 des an
gezogenen Gesetzes die Unternehmer der dem hiesigen Stadt
bezirk ungehörigen versicherten Betriebe oder deren den
Betrieb leitenden Stellvertreter von jedem Unfälle durch
welchen eine in dem Betriebe beschäftigte Person getödtet
wird oder eine Körperverletzung erleidet welche eine Ar
beitsunfähigkeit von mehr als drei Tagen oder den Tod
zur Folge hat binnen zweitägiger Frist der hiesigen Po
lizei Verwaltung und gemäß Z 30 des Statuts für die
landwirthschaftliche Berufs Genossenschaft der Provinz
Sachsen gleichzeitig auch der als Sections Vorstand für
den Stadtkreis Halle a d Saale fungirenden unterzeich
neten Behörde Anzeige zu erstatten

Indem wir die Betheiligten hierauf aufmerksam machen
ersuchen wir dieselben zu den Anzeigen eintretenden Falles
das von dem Reichsversicherungsamte festgesetzte Formu
lar zu benutzen und bemerken daß das letztere in unserem
Sekretariate Polizei Gebäude Zimmer Nr 25 den
Interessenten unentgeltlich verabfolgt werden wird

Als landwirthschaftliche der Unfall Versicherung unter
liegende Betriebe gelten nach ß 1 Absatz S des Ge
setzes auch die Betriebe von Handels und Kuust
gartnereien

Halle a S am 17 Mai 1888
Der Stadt Ausschuft des Stadtkreises Halle a S

Schneider

In Gemäßheit der ZZ 23 25 29 des Reichsgesetzes
vom 5 Mai 1886 über die Unfall Versicherung der in
land und forstwirthschaftlichen Betrieben beschäftigten
Personen in Verbindung mit den HZ 4 17 18 des
Statuts für die landwirthschaftliche Berufs Genofsenschaft

der Provinz Sachsen vom ember 1887
22 Januar 1888

wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir den
Herrn Oekonomie Direktor Albert Schilvt Hierselbst
Böllbergerweg Nr 39 zum Vertrauensmann der hiesigen
Genossenschasts Sektion und den Herrn Kunst und Han
delsgärtner Otto Schröter Hierselbst Jägerplatz 14
zum Stellvertreter des Genannten gewählt haben

Der Bezirk des Vertrauensmannes umfaßt den ge
fammten Stadtkreis

Halle a S den 16 Mai 1888
Der S adt Ausschlch des Stadtkreises Halle a S

Schneider

Gefundene und verlorene Gegenstände

1 In der Zeit vom 1 bis IS Mai erfind nachstehende Gegenstande als gefunden hier
abgegeben

1 Britaniabecher 4 Paar Handschuhe 1 goldener
Klemmer 1 Fensterflügel 1 Granatarmband 1 eiserner
Wagenschwengel 1 schwarze Leder Cigarrentasche 1 schwarzer
Handkorb

s In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

1 schwarz emaill Kinderarmband 1 Uhr nebst Kette
und Medaillon 1 Armband mit Bettelmünzen 1 goldenes
Medaillon 2 Portemonnaies mit Inhalt 1 schwarzes
Jetarmband 3 Einhundert Markscheine 1 Cylinderuhr
1 neusilberner Klemmer

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reelamirten Ge
genstände nach Maßgabe des 8 des Ministerial Regle
ments vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Secretariat IV Zimmer 25 des Polizei Ver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 Mai 1888
Die Polizei Verwaltung

Jeder hiesige Einwohner welcher eigene oder erpachtete
Ackerstücke bewirthschaftet wenn auch nur nebenbei Kar
toffellacker u s w oder der selbstständige Kunst und
Handelsgärtnerei Obst Wein oder Gemüsebau betreibt
wird ersucht sich
bis zum SS d Mts Vormittags von 8 bis

Vsl Uhr Nachmittags von S bis 6 Uhr
im Zimmer S des Amtshauses

zur Aufnahme in das Verzeichniß der landwirtschaftlichen
Betriebsunternehmer zu melden da sämmtliche dieser Be
triebe unfallversicherungspflichtig sind

Gleichviel ist es ob die Ackerstücke hier oder in aus
wärtiger Flur liegen wenn sie nur von hier aus bewirth
schaftet werden

Ebenso bleibt es ohne Unterschied ob die Bewirthschaft
ung nur vom Besitzer bezw Pächter allein oder mit
Hülse seiner Angehörigen oder ob sie mit angenommenen
Arbeitern erfolgt

Bei der Anmeldung ist die Größe des Ackerstücks und
soweit es möglich die darauf ruhende Grundsteuer anzu
geben

Es wird darauf hingewiesen daß die Gemeindebehörde
befugt ist die Betheiligten zu einer Auskunft durch Geld
strafe bis 100 Mark anzuhalten

Für die Arbeiter in den landwirtschaftlichen Betrieben
der Herren Nagel Banse und Gutezeit die von ihren
Arbeitgebern Äckerstücke im Nießbrauchs oder erpachtet
haben ist eine Anmeldung nicht nöthig

Giebichenstem den 15 Mai 1888
Der Gemeinde Vorsteher

gez Stridde

Redaktioneller Theil
Halle den 18 Mai 1388

Wochenschau
Das Pfingstfest scheint auf Natur und Menschenleben

gleich wohlthätig gewirkt zu haben Die gestrengen Ka
lenderheiligen sind ihrer Tradition treu geblieben ja sie
haben fast des Guten zu viel an Maikühle gespendet
Bisher war der Frühling in Wahrheit nur ein grün an
gestrichener Winter Nun aber ist es mit einem Male ge
worden die Blüthen die sich erst nur schüchtern hervor
gewagt bedecken jetzt in voller Pracht Baum und Strauch
und empfangen gierig die gluthvollen Sonnenstrahlen

Da hat denn auch unser Kaiser aus dem Krankenzim
mer der Stätte so bitterer Leiden hinausgednrft in
Gottes freie Natur in die frische blüthendustgeschwän
gerte Luft Es war eine Zeit banger Befürchtungen und
Zweifel die hinter uns liegt Aber die letzte Krisis ist
glücklich vorübergegangen wie all die Krisen vorher Es
ist nun Hoffnung auf eine längere Ruhepause vorhanden
Nur auf eine Ruhepause nicht auf die volle Genesung
Die Aerzte scheinen e ne solche nicht zu erhoffen Aber
die Aerzte sind ja unter einander noch nicht einmal über
die Natur des Leidens einig Nach dem Ausspruche
Mackenzies macht das lokale Leiden nur langsame Fort
schritte und nach dem von mehreren Seiten als verbürgt
mitgetheilten Ausspruche Virchows zwingt auch seine
neueste Untersuchung der Ausscheidungen des Kehlkopfes

nicht zu der Annahme das Leiden des Kaisers sei ei
krebsartiges Wie viel und wie wenig Jeder auf solch
Berichte und Gerüchte geben mag so viel jedenfalls wird
Jeder zugeben und aus patriotischem loyalen wie rein
menschlichen Gefühl freudig daß sie weit weit günstiger
lauten als man noch in letzter Woche erwarten durfte

Inzwischen ist Fürst Bismarck nach Varzin gereist hat
man für die Hochzeit des Prinzen Heinrich einen nahen
Termin in Aussicht genommen und hat die Kaiserin ihre
wohlwollenden Reiseprojekte wieder aufgenommen Das
alles beweist daß man mindestens an eine längere Ruhe
pause glaubt

Auch die Abgeordneten haben Berlin verlassen um un
mittelbar nach ihrer Abreise vom Herrenhause die uner
warteteste Ueberraschung zu erfahren Das Herrenhaus
hat wieder einmal gezeigt daß es keineswegs blos das
fünfte Rad am Wagen sei und jedenfalls seine Existenz
dem Abgeordnetenhause recht fühlbar machen könne Es
hat nicht nur die Beschlüsse des Abgeordnetenhauses be
züglich der Armenschule aufgehoben sondern auch auf
Wunsch der Regierung die Nothwendigkeit einer Ver
fassungsänderung durch Ablehnung des Art 7 in Abrede
gestellt Das Abgeordnetenhaus wird sich nun dem Herren
hause unterwerfen oder das Volksschullastengesetz scheitern
lassen müssen

Als ein Ereigriiß der Woche dessen politische Bedeutung
wenigstens viel besprochen wurde verdient noch die Altena
Jserlohner Wahl bezeichnet zu werden deren Ergebniß der
Sieg des freisinnigen Candidaten Langerhans über den
nationalliberalen ist

Ju Rußland schien man in letzter Woche geneigt zu
sein mit den Fremden und dem Auslande sich auf einen
freundlicheren Fuß zu stellen schade nur daß gleich auch
beunruhigende Nachrichten aus Centralasien eintrafen

In Oesterreich feierten die wahren Patrioten die be
rühmteste österreichische Frau die große Maria Theresia
die Pseudo Patrioten hingegen trieben Schönerer Cultus

In Ital ien hat das Ministerium ein neues Vertrauens
votum der Kammer erlangt durch welches auch die Finanz
politik wie vor Kurzem die auswärtige gebilligt wird

In Spanien war die Aufmerksamkeit des ganzen
Landes auf Barcelona gerichtet wo nicht nur die Industrie
sondern auch die europäische Seewehr paradirte

In England spricht man jetzt nur noch sprach man
wenigstens in letzter Woche nur von der Heeres und
Marine Verstärkung

In Frankreich that Boulanger in letzter Woche wieder
sein Möglichstes sich zu Grunde zu reden Die Regier
ung scheint aber den Untergang der Republik durchaus zu
wollen denn sie will den ungeschickten Streber des Landes
verweisen das heißt die größtmöglichste Dummheit be
gehen

Die Nordd Allg Ztg reproduzirt in ihrer gest
rigen Morgennummer eine telegraphische Depesche der
Nat Ztg aus der hervorgeht daß während der letzten

zwei Tage wiederum 348 Waggons Getreide aus Ruß
land angekommen sind Dies in Verbindung mit der
Hausse in russischer Valuta die an der gestrigen Börse in
Szene gesetzt und theilweise mit dem Rimessenbedürfniß
gegenüber dem andauernden Getreideimport aus Rußland
begründet wurde zeigt wie die als offiziös geltenden
Berl Polit Nachr ausführen zur Genüge daß die

bisher zum Schutze unserer Landwirthschaft getroffenen
Maßregeln keineswegs den nothwendigen Erfolg gehabt
haben

Genannte offiziöse Correspondenz giebt dabei der Hoff
nung Ausdruck das man gegenüber diesem bedenklichen
Uebelstande in Bälde Remedur eintreten lassen werde
durch neue und energische Maßnahmen welche die
weitere Überschwemmung unseres Marktes mit russischem
Getreide verhindern und damit auch das oben erwähnte
Rimessenbedürfniß auf vernünftige Dimensionen zurückfüh
ren wird

Die ministerielle Morningpost bringt einen Artikel
in welchem ausgeführt wird es gezieme England nich
allem sich in Vertheidigungszustand gegen einen möglichen
Angriff von Außen her zu setzen sondern auch die Frage
internationaler Bündnisse zu erwägen Das Organ Salis
bury s empfiehlt die se t dem Rücktritte Pitts befolgte
insulare selbstsüchtige Politik welche England alle konti
nentalen Mächte entfremdete endlich auszugeben und sich
dem Dreibunde enger anzuschmiegen

Ein Londoner Berichterstatter der Nat Ztg meldet
telegraphisch daß in Folge ungünstiger Nachrichten aus
Afghanistan die Nothwendigkeit der Besetzungs Kabuls
duich die Engländer vielfach erwogen wurde Es wurde
dann weiter hervorgehoben daß für England neue Sorgen
um den Schutz der indischen Grenze entstehen könnten

Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und
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Die Idee England durch einen Tunnel mit dem
Festlande zu verbinden oder gar den Kanal La Manche
zu überbrücken hat auf die Techniker der neueren Zeit
stets große Anziehungskraft ausgeübt Wiederholt sind
Projekte ausgearbeitet worden aber stets unverwirklicht
geblieben Ueber einen neuen Plan wird dem Berl Tgbl
gemeldet

Ingenieure des großen Eisenwerkes in Creuzot und ein Herr
Hersent ehemaliger Vorsitzender des Vereins der Eivil Jnge
nieure haben ein Projekt der Ueberbrückung des Kanals
La Manche ausgearbeitet Die Fortschritte der Metallurgie
ermöglichen diesen ungeheuren Bau von 3 Kilometer Länge
mit einem Belag der 50 Meter über dem Niveau des Meeres
liegt und von 500 Meter zu 500 Meter durch Pfeiler ge
tragen wird Die der Brücke über dem Meere gegebene Höhe
würde den größten Dampfern wie Segelschiffen die unbehin
derte Durchfahrt gestatten Die Brücke würde vier Eisenbahn
geleisen einer Straße für Wagen und Trottoirs für Fuß
gänger Platz bieten Aus jedem Pfeiler soll ein Beobachtungs
posten mit Signal und Alarmvorrichtungen eine Rettungs
station und ein mächtiger Leuchtthurm angebracht werden Die
Verfasser des Entwurfs sind der Ansicht daß die Fundumenti
rung mit Anwendung von Taucherglocken die mit kompri
mirter Luft versehen sind vorgenommen werden kann da die
Tiefe zwischen Calais nnd Dover meistens nur 25 30 Meter
an wenigen Stellen 50 Meier beträgt Die Brücke soll 800
Millionen Franken kosten ihr Gewicht würde zwei Millionen
Tonnen betragen Die Herstellungsdauer ist auf sechs Jabre
berechnet Das Projekt soll demnächst einem technischen inter
nationalen Komitee unterbreitet und darauf das Gesuch um
Konzession des Baues an die französische und englische Regie
rung gerichtet aber keine Subvention verlangt werden

Das Projekt einen Tunnel unter dem Kanal hindurch
zuführen schien schon einmal greisbare Gestalt annehmen
zu sollen doch sprach sich damals das englische Parla
ment in seiner Mehrheit entschieden gec,en dasselbe aus
Zn der heutigen politisch so unruhigen Zeit dürfte das
stolze Albion noch weniger Lust verspüren auf seinen in
sularen Charakter freiwillig zu verzichten

Das Herrenhaus nahm gestern die Gesetzentwürfe betr
die Regulirung der Weichsel und der Nogat betr die Ver
besserung der Oder und der Spree sowie die Abänderung des
Kanalgeletzes vom Jahre 1886 und betr die Vertheilung der
öffentlichen Lasten bei Grundstückstheilungen und die Gründ
ung neuer Ansiedlungen in Schleswig Holstein unverändert in
der vom Abgeordnetenhause beschlossenen Fassung an Für die
Schließung der Nogat verwandte sich Oberbürgermeister Müller
während die Grafen Mirbach und Schlieben im Interesse der
Erhaltung des Pillauer Tiefs dagegen sprachen Minister von
Maybach erklärte daß die Vorlage etwaige weitere Schritte
nicht präjudiziren werde Bei der Berathung der zweiten Vor
lage sprach sich Frhr v Durant gegen die vom anderen Hauke
aufgenommene Bestimmung betr die Erleichterung der In
teressenten des Rhein Emskanals ans ebenso Freiherr von
Stumm Minister v Maybach sprach für die Annahme jener
Bestimmung durch deren Ablehnung die ganze Vorlage ge
fährdet würde Finanzminister v Scholz konstatirte daß die
Regierung die Einführung einer entsprechenden Schifffahrtsab
gabe auf dem Rhein Ems Kanal für selbstverständlich halte
Nächste Sitzung unbestimmt

12 Zwei Mütter
Roman von A Godin

Und von einem Feuereifer der sie in Stunden fassen
läßt wofür andere der Wochen bedürfen, unterbrach der
Justizrath

Ihr macht mich neugierig meinte Paul Sollte in
der Hummel am Ende eine künftige Oberlehrerin stecken
Mütterchen Nun wir werden ja sehen

Nachdem der Vater sich zur Ruhe begeben hatte kam
für Mutter und Sohn noch eine Feierstunde Sie zogen
sich in Paul s Zimmer zurück dort auf dem grünen
Sopha hatten Beide schon manches vertrauliche Wort ge
tauscht es war ihnen die heimische Stelle um auch heute
noch Ungesagtes und Ungefragtes zu berühren Des Va
ters Zustand der geliebten Mutter Wohl und Wehe lag
Paul auf dem Herzen und ihr war es eine Wohlthat
ihr immer schweigendes Gemüth gegen den Sohn aus
schütten zu dürfen Als aber seine Fragen beantwortet
waren strich sie ihm liebkosend das Haar aus der Stirne
und sagte Jetzt zu Dir Laß Dich anschauen

Paul lächelte und umfaßte leicht ihre schmalen Schul
tern Sie blickte sinnend in das geliebte Gesicht Es
sah gesund aus voller und blühender als im Frühjahr
Dennoch trat in das Auge der Mutter eine Frage Mit
dem Seherblick der Liebe hatte sie einen Zug entdeckt den
Alle erkennen die selbst gelitten haben

Du hast etwas erlebt fragte sie leise
Paul s Wange berührte die ihre Ja entgegnete

er Es liegt aber hinter mir Gönne mir Zeit ich sag
Dir es wohl einmal heut ist es noch zu neu

Beide schwiegen als Paul seine Wange feucht von einer
Thräne fühlte die nicht aus seinem Auge kam ließ er
die Mutter sanft aus dem Arme und blickte sie mit einem
Ausdruck an der ihr das Herz erleichterte Sorge nicht
um mich Mutterchen Ich erwarte noch Vieles vom
Leben nicht Alles ist unerreichbar Bei Dir geht es im
mer gut

Ein Heller Liebesstrahl schimmerte in ihren feuchten
Augen Gott segne Dich mein Liebling l Schlafe wohl
in der Heimat Gute Nacht

V H
Gespannt sah Paul am folgenden Morgen dem Zu

sammentreffen mit Caja entgegen Obgleich er vorbereitet
war sie verändert zu finden überraschte ihn doch ihre
Erscheinung in hohem Grade da es gestern nicht zur
Sprache gekommen war wie sehr sie sich während der
Monate seiner Abwesenheit auch körperlich entwickelt hatte
Die hochaufgeschossene Gestalt begann bereits herrliche

Formen ahnen zu lassen die scharfen Züge des Ge
sichtes rundeten sich und wurden von den wunderschönen
Augen gleichsam beleuchtet Geistiges Leben glühte in den
dunkeln Sternen der feurige Blick hatte sich vertieft nur

Wie verlautet ist von polnischer Seite eine Adresse an
Kaiser Friedrich gelangt Dieselbe spricht in warmenWor
ten den Dank und die Genugthuung darüber aus daß die Kai
serin zuerst der Provinz Posen in Folge der Überschwemmun
gen einen Besuch gemacht hat Auch nimmt die Adresse mit
Befriedigung Bezug auf die Worte Kaiser Friedrichs in seinem
Erlaß an den Reichskanzler daß ein Jeder seinem Herzen
gleich nahe stände und schließt mit Ausdrücken der Treue und
Ergebenheit

Die nächste Sitzung des Abgeordnetenhauses zur
Berathung des Volksschulgesetzes findet Freitag den 25 Mai
statt

Der Rcichscommissar für die Melbourner Weltaus
stellung Regierungsrath Wermutk ist am 12 d M mit
dem Dampfer des Norddeutschen Lloyd Hohenstamen in
Melbourne eingetroffen Die Zuweisung der für die deutsche
Industrie und Kunst bestimmten Ausstellungsräume ist bereits
in befriedigender Weise geregelt

Beim Betriebe auf deutschen Eisenbahnen aus
schließlich Baierns sind amtlicher Zusammenstellung zufolge
im Monat März 154 Personen verunglückt davon 4t tödtlich
Unter den Getödteten befanden sich 2 unter den Verletzten 15
Reisende Die übrigen Verunglückten waren meist Bahnbeamte
und Bahnarbeiter im Dienst Die Zahl der Eisenbahnunfälle
überhaupt belief sich im genannten Monat auf 2l0 davon 6t
Entgleisungen 25 Zusammenstöße 1t Fälle des Ueberiahrens
von Fuhrwerken und 113 andere Unfälle

Der Ende dieses Monats zusammentretende Landtag des
Fürstenthums Lippe wird sich wahrscheinlich mit der Thron
folgefrage beschäftigen Für erbfolgeberecht gt hält sich da
keine Leibeserben vorhanden sind und Erbprinz Alexander
schwerlich die Regierung wird antreten können Graf Ernst zur
Lippe Biesterfeld Er hatte vor ungefähr drei Jahren die Hilfe
des Bundesraths angerufen dieser lehnte es aber sb die Pe
tition in Erwägung zu ziehen Augenblicklich finden unter den
Mitgliedern der Biesterfeld schen Linie Berathungen über die
Thronfolgefrage statt Was die Stellung der Bevölkerung von
Lippe in der Frage anbelangt so hat die Mehrzahl der Lipper
keine besondere Neigung die Bekanntschaft der beiden erbherr
lichen Linien die ihre Fühlung mit dem Heimathlande verlo
ren haben zu machen weil beide Linien wenig begütert sind
und im F ille der Succession der einen oder anderen die alten
Unzutia lichkeiten in der Domänenfrage voraussichtlich nicht
beseitigt werden würden Man wünscht daher daß der Fürst
von Lvpe Schaumburg zur Erbfolge berufen werde welcher
wegen seines bedeutenden Reichthums in der Lage wäre einen
zufriedenstellenden Ausgleich in der Domänenfrage herbeizu
führen

TekgWpWche NachnchttK
Danzig 17 Mai Dos Begräbniß der Prinzessin Maria

von Hohenzollern Hechingen fand heute in der Abteikirche in
Oliva statt wohin gestern Nachmittag d e Leiche vom Schloß
aus in feierlichem Zuge gebracht war Die Spitzen der Civil
und Militärbehörden Dauzigs sowie Deputationen der hiesigen
Garnison wohnten der Leichenfeierlichkeit bei Se Majestät
der Kaiser war durch den Flügeladjutanten Oberst von Brösicke
vertreten Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin sowie
Ihre Majestät die Kaiserin Angusta ließen Trauerkränze auf
den Sarge niederlegen Die kirchliche Feier Vollzog Bischof
Redner aus Pelvlin

der pikante Ausdruck der Züge war unverändert Es
giebt Mädchengesichter die lieblich sind wie eine Rofen
knospe aber auch eben so unerschlossen Solch ein Ge
sicht besaß Caja nicht Kühnes frisches ewig wechseln
des Leben lag auf ihrem noch jcht bräunlichen Antlitz
Nur der schlanke Hals und die früher durch das Locken
gewirr vor Sonne geschützten Schläfen zeigten die schneeige
Zartheit welche den Rothen eigen zu sein pflegt Das
von der kühngcwölbteu Stir e rückgeschlagene Haar fiel
sorgsam gepflegt aus den Nacken in üppiger Fülle die
golvig schimmerte sobald ein Sonnenstrahl darauf fiel
Die Veränderung weiche tanm ein halbes Jahr bedurft
hatte um sich zu vollziehen war so groß daß Paul im
ersten Moment verstummte als Coja ihm glühend vor
Freude entgegenlief

Das Du früherer Tage wollte nicht über seine
Lippen Doch fand er sich bald in feine Beschützer Rolle
zurück um so mehr als sich ihm mancher Anlaß bot den
Mentor zu spielen

Schon während der ersten Tage hatte er Gelegenheit
zu beobachten wie sehr sich Caja s Stellung im Hause
verändert und befestigt hatte Das Waisenkind aus Mit
leid und versuchsweise aufgenommen füllte jetzt den Platz
einer Tochter des Hauses und zwar eines verwöhnten
Kindes aus wenigstens überall da wo es sich um den
Hausherrn handelte Der leise Gegendruck welchen Frau
von Osten übte genügte kaum dieser Bevorzugung einen
Damm zu setzen Mit d m intensiven Interesse das
körperlich Leidende die geistig frisch und bedürftig blieben
einem neuen Reiz ihres begrenzten Daseins entgegendringen
verfolgte der Justizrath die rasche Entwicklung des begabten
Kindes und betrachtete sie als sein Werk Täglich wieder
holte er mit Caja was sie gelernt hatte und säete neue
Keime in die frischgeöffnete Furche ihres lebendigen Geistes
Zugleich gab er jeder ihrer Laune nach und hier war es
wo Paul zuweilen einschritt indem er Caja ungeschminkt
seine Meinung sagte wenn sie sich mehr herausnahm als
ihr zustand Sie versucht dann seine Unzufriedenheit
hinwegzuscherzen schmollte mitunter wenn das ihr nicht
gelang und fügte sich zuletzt seinem noch ungeschwächten
Einflüsse

Einige Monate nach seiner Rückkehr wurde Paul zum
Generalstabe kommandirt Dies gab ihm Veranlassung
einen schon früher gehegten Plan auszuführen und sich
selbstständig einzurichten Als er seiner Mutter dusen
Vorschlag etwas zögernd aussprach stimmte sie so rasch
zu daß sich ihm die Bemerkung aufdrängte er möge ihrem
eigenen Wunsche entgegengekommen fein Sie leugnete
dies auch nicht und gab Caja s Anwesenheit als Grund
an Niemand entzieht sich ganz dem Urtheil jener wohl
meinenden Hausfreunde die sich um Anderer Angelegen
heiten lieber bekümmern als um ihre eigene Ueber Caja s
Ausnahme über die Art wie das Mädchen erzogen die
Stellung die ihr im Hause eingeräumt wurde hatte Frau

Karlsruhe 17 Mai Der Erbgroßherzog und seine Ge
mahlin welche heute Abend in Luzern angekommen sind wer
den am Sonnabend hier eintreffen

Wien 17 Mai Der Prinz Regent Luitpold ist heute hier
eingetroffen

Haag 17 Mai Der König die Konigin sowie die Kron
prizessin Wilhelmine sind heute nach Schloß Loo abgereist

Kopenhagen 17 Mai Aus Anlaß der morgen stattfinden
den Eröffnung der Ausstellung findet am Sonnabend beim
König ein großes Diner statt zu welchem gegen 350 Einladun
gen ergangen und zahlreiche Vertreter der Presse geladen sind

Bern 17 Mai Die Anklagekammer des Bundesgerichts
hat den Kommis Karl Schill den Buchdrucker August Müller
Schmid und den Buchdrucker Friedrich Festersen Mieg sämmt
lich in Basel als Verfasser und Verbreiter des Fastnachts
pamphlets Vivo W wegen öffentlicher Beschimpfung
der deutschen und der elsaß lothrtngischen Regierung vor die
eidgenössischen Assisen verwiesen Dem Antrage des Bundes
anwalts Dr Zutt auch den Kommis Norbert Hofer unter
Anklage zu stellen wurde keine Folge gegeben

Paris 17 Mai Nach einer der Regierung vom Gouver
neur von Tahiti zugegangenen Meldung vom 27 v Mts sei
die französische Flagge auf allen Inseln unter dem Winde
gehißt worden Wenige Tage nach der Annexion von Huahine
sei es zwischen mehreren Eingeborenen und einer französischen
Patrouille zu einem Zusammenstoße gekommen wobei ein
Schiffsfähnrich und ein Seemann getödtet vier Matrose
verwundet worden seien Gegenwärtig herrsche vollkommene
Ruhe daselbst

Paris 17 Mai In einer heute stattgehabten Versamm
lung der bonapartistischkn Gruppe der Deputirtenkammer wurde
eine Resolution angenommen welche sich ttir eine Verständigung
mit den anderen Gruppen der Rechten über die parlamenta
rische und außerparlamentarischen Mittel ausspricht die geeig
net erscheinen könnten die Auflösung der Deputirtenkammer
herbeizuführen Die vom Senate für die Berathung der
Vorlage über die Panama Loose gewählte Commission besteht
fast durchweg aus Anhängern der Vorlage

Tages Chronik
Den augenfälligen Beweis für die Fortschritte in dem

Befinden des Kaisers liefert die Thatsache daß der
Monarch seit gestern wieder an die freie Luft kommt Die
gestrige Spazierfahrt im Park that dem hohen Patienten
so wohl daß derselbe nach einer zwar durch öftere Husten
ausälle unterbrochenen sonst aber befriedigenden Nachtruhe

sich schon um 10Vt Uhr Vormittags in den Park begab
und dort zum ersten Mal das für ihn hergestellte Zelt
zu längerem Aufenthalte benutzte

Der Kaiser arbeitete gestern Vormittag nach Ent
gegennahme der regelmäßigen Vorträge längere Zeit mit
dem Chef des Militärkabinets General von Albedyll und
hatte eine Konferenz mit dem Kriegsminister Bronsart von
Schellendorff Nachmittags statteten einige Mitglieder der
königlichen Familie den Majestäten Besuche ab Um 1
Uhr Nachmittags statteten Prinz Heinrich und die Erb
Prinzessin von Meiningen den Majestäten Besuche ab und
folgten der Einladung der Majestäten zum Diner

von Osten schon mehr anhören müssen als ihr lieb war
Deshalb war es ihr erwünscht dem lästigen Gerede nicht
durch ein Zusammenhausen der nun Sechszehnjährigen
mit dem Sohne neuen Stoff zu gewähren Der Seufzer
womit sie dies äußerte machte Paul nachdenklich Schon
mehr als einmal hatte er feit seiner Rückkehr empfunden
daß die geliebte Mutter nicht mehr im Vollbesitz ihres
schönen innerlichen Gleichgewichtes war und er begann zu
ahnen daß die Ursache in Caja lag

Die vielgeprüfte stets ergebene Frau rang mit einem
neuen Leid das sie vom Leben nicht mehr erwartet hatte
Sie fand sich plötzlich von der Stelle fortgedrängt die
sie seit Jahren so opferfreudig ausfüllte Nicht mehr nach
ihr schaute der Kranke aus wenn es galt Interesse und
Erheiterung in sein gequältes Dasein zu bringen ihr war
kaum mehr geblieben als das Amt einer Wärterin Un
ermüdlich und standhaft blieb sie diesem treu setzte der

i Reizbarkeit des Leidenden unerschütterliche Sanftmuth ent
gegen und waltete ruhig wie immer umher Daß sie litt

t erkannte nur Paul und auch er gewahrte es nur durch
c den Instinkt der Liebe Ein Zürnen gegen Caja stieg in

ihm aus wenn er sah wie unbekümmert sie das Recht
5 seiner Mutter an sich riß und nirgend ihrem sanften Ein
t flusse nachgab Dabei empfand er doch unwillkürlich daß
t man an einer genialen Natur Ungerechtigkeit beginge wenn
i man von ihr ein Fühlen und Meinen fordern wolle das
i ihr nicht eigen sei
z Caja verrieth schon jetzt daß sie zu den Frauen zählen

würde die fast alle Männer beherrschen aber keinem Weibe
je sympathisch zu werden vermögen

Zu den liebsten Erinnerungen und größten Entbehrungen
des Justizraths von Osten gehörte das Theater Noch

t jetzt wo dessen Besuch ihm längst unmöglich geworden
s erzählte er gern von früher Genossenem Dies Thema
t gab für Caja unerschöpflichen Stoff zu Fragen und weckte
t ihren heißen Wunsch die gerühmte Wunderwelt selbst zu
n schauen Daß ihr dieser Genuß noch nicht zu Theil ge

worden war hatte den Kranken schon mehrmals in üble
n Laune versetzt Seine Frau hatte es sich aber zum Gesetz
g gemacht ihn nie des Abends zu verlassen und wich weder
h sür sich selbst noch für Andere von dieser Regel ab
n Sonstige Begleitung für Caja hatte sich trotz mancher
h Andeutung gegen befreundete Damen bisher nicht finden
n wollen und so war das lebhaft erregte Verlangen unge
e stillt geblieben Vom Vater aufgefordert erklärte sich
d Paul nun gern bereit Caja in das Schauspiel zu führen
l dessen Wahl der Justizrath selbst traf sie fiel auf Romeo
i und Julia
s Fortsetzung folgt



Die Kaiserin besuchte gestern begleitet von der
Prinzessin Victoria die Ausstellung von L Hrlingsarbeiten
der Berliner Gewerbe sowie die Ausstellung von Schü
lerarbeiten der Berliner Lehranstalten zur Förderung ge
werblicher Ausbiloung im Landes Ausstellungsgebäude
Später Kahm die Kaiserin das neu errichtete Volksbad in
der Gartenstraße in Augenschein

Die kronprinzlichen Herrschaften begaben sich
Mittwoch Mittag mit dem ältesten Sohne dem Prinzen
Wilhelm zum Besuch bei den Majestäten nach Charlotten
burg Von dort zurückgekehrt arbeitete der Kronprinz mit
dem Chef des Militär Kabiuets General von Albedyll und
ertheilte Audienz Abends begab sich der Kronprinz nach
Potsdam wo er übernachtete traf Donnerstag früh bei
Bude 4 der Potsdamer Bahn ein stieg daselbst zu Pferde
und begab sich zur Beiwoh ung der Truppenübungen nach
dem Tempelhofer Felde Die Kronprinzessin hatte am
gestrigen Vormittage mit den prinzlichen Söhnen eine ge
meinsame Spazierfahrt unternommen und nach der Rück
kehr von derselben den Frhrn v Stumm empfangen

Ueber den Briefwechsel des Kaisers Friedrich
theilt ein Berichterstatter mit daß die Durchschnittszahl
der täglich in dem Geh Civilkabinet einlaufenden Briefe
etwa 900 1050 beträgt Die Bestellung derselben ge
schieht durch vier Briefträger welche die mit der Post
ankommenden für den Kaiser bestimmten Briefe nur ein
mal täglich und zwar Vormittags nach dem Civilkabinet
bringen In die Durchsicht der Schriftstücke die zumeist
aus Bittgesuchen bestehen theilen sich mehrere Geheim
sekretäre

In der gestrigen Sitzung der Berliner medizi
nischen Gesellschaft wurde Geh Rath Virchow nach sei
ner Rückkehr von der egyptischen Reise lebhaft begrüßt Prof
Henoch gab der Freude Ausdruck daß Virchow in guter Ge
sundheit zurückgekehrt sei und die Wissenschaft neue Förderung
von der Frische seines Geistes zu erwarten habe Virchow
dankte in einfachen Worten und erzählte mit welcher Zuvor
kommenheit und Liebenswürdigkeit sämmtliche Aerzte ihm auf
seiner Reise begegnet wären In jeder größeren Stadt be
grüßten ihn die Medizinalbehörden und die arabischen Kollegen
wetteiferten ihm Gastfreundschaft zu erweisen Freilich wäre eine
gegenseitige Mittheilung ihm unmöglich gewesen wenn nicht fein
Freund Schliemann welcher der arabischen Sprache mächtig
sei den Dolmetscher abgegeben hätte Auch in Griechenland
habe er überall viel Freundliches erfahren Virchow sprach
dann seine Genugthuung darüber aus daß die Medizin in
diesen Ländern große Fortschritte gemacht habe So sei in
Athen ein neues Physiologisches Institut errichtet an dessen
Spitze ein tüchtiger Kollege stehe Virchows Mittheilungen
wurden von der Versammlung mitlebhastem Beifall aufgenommen

In der Petersburger Gesellschaft herrscht
Besorguiß wegen des Schicksals einiger hervorragender
russischer Touristen welche in Kleinasien von einem Scheikh
mit einer ganzen Karawane in welcher sie sich befanden
abgefangen wurden Unter ihnen befindet sich der reiche
Graf Stroganow Sohn der Großfürstin Marie dessen
Schwager und noch ein fürstliches Paar

Aufsehen macht in Wien die in Russisch Polen
erfolgte Verhaftung eines österreichischen Offiziers der in
Rußland große Besitzungen hat Die russische Regierung
hegt gegen denselben den Verdacht daß er einer von meh
reren österreichischen Offizieren sei die während der letzten
6 Monate in mannigfachsten Verkleidungen in Rußland
Aufnahmen gemacht haben sollen auf Grund deren eine
kürzlich erschienene Dislocationskarte hergestellt wurde
welche die Stellung der russischen Truppen an der West
grenze bis ins kleinste Detail aufführt Der Offizier soll
sich bereits auf dem Wege nach Sibirien befinden

Der VIII Deutsche Schmiedetag welcher zu Dresden
tagte hat an den Reichskanzler das folgende Begrüßunas
Telegramm gerichtet

In Trümmern lag ein Werk so Deusches Reich benannt
Sich keine Meisterhand es neu zu schmieden fand
Die Arbeit war zu schwer nur unserm Bismarck nicht
Von dem man seit der Zeit als Deutschem Reichs Schmied

spricht
Dem ersten größten besten der deutschen Schmiede all
Ertön beim Schmiedetage ein Hoch im Jubelschall Fürst

Bismarck hoch
Die neue Marine Akademie in Kiel geht wie

Ans von dort in Ergänzung einer kürzlich von uns ge
brachten Mittheilung noch geschrieben wird nun auch im
Innern ihrer Vollendung entgegen Die Heizanlage des
Gebäudes ist nach den neuesten Grundsätzen entworfen
Ueber eine Marmortreppe im Mittelbau gelangt man in
das erste Stockwerk welches eine Festhalle und den Prüf
ungssaal sowie die Räume für die Sammlungen und die
Bibliothek und endlich die Lehrräume für Offiziere enthalt
während sich im Erdgeschoß die Gesellschaftsräume im
Keller die Wirtschastsräume befinden Die basilikenartige
Festhalle ist mit rothen Marmorsäulen die Aula durch
gemalte Glasfenster geschmückt Die Wände der Aula
sind durch grüne Marmorsäulen gegliedert an der Längs
wand sind auf dunklen Tafeln mit goldener Schrift die
Namen der im Dienste der Marine untergegangenen Offi
ziere verzeichnet Die zweite Torpedoboots Division tst
aus Wilhelmshaven kommend in Kiel eingelaufen Die

Pommerania ist um Vermessungen vorzunehmen nach
der Ostsee ausgelaufen

Die Küche im Königlichen Schloß zu Charlotten
burg reicht räumlich nicht aus zu den Vorbereitungen und
zur Bereitung des Festmahles welches am 24 Mai zur Feier
der Vermählung des Prinzen Heinrich und der Prinzessin
Irene von Hessen Darmstadt stattfinden soll Man ist daher
der Post zufolge damit beschäftigt rechts von dem Fürsten
flügel welcher von der Königin von England bei ihrem letzten
Ausenthalte bewohnt worden tst eine provisorische Küche aus
Holz herzustellen Dieselbe wird etwa zwanzig Meter lang
und vier Meter breit

Der Wettbewerb um den großen Staats
preis für Geschichtsmaler ist auch in diesem Jahre
wieder ebenso erfolglos verlaufen wie die beiden letzten
gleichartigen Konkurrenzen Die fünf Theilnehmer welche

die Scylla der Vorprüfung glücklich überwunden hatten
sind an der Charybdis der Hauptarbeit gescheitert

Für Reisende nach Italien Mit Rücksicht auf
das Herannahen der Reisezeit wird darauf aufmerksam
gemacht daß auf allen italienischen Eisenbahnen Geld
und kostbare Gegenstände oder als solche angesehene Sachen
von der Beförderung als Gepäck ausgeschlossen sind Rei
sende sind hiernach davor zu warnen Werthgegenstände
in die Koffer zu verpacken da die italienischen Bahnver
waltungen keine Verantwortlichkeit für Verlust übernehmen

Vor Freude gestorben Vor 22 Jahren beim
Einzug der siegreichen Truppen in Berlin sollte der damals
16 jährige Sohn des Schornsteinsegermeisters B die Woh
nung der Eltern hüten Derselbe entfernte sich aber Heim
lich und blieb seitdem verschollen Die Mutter starb vor
etwa 8 Jahren Bei dem in der Müllerstraße wohnenden
76 Jahr alten Vater traf nun unerwartet am Sonnabend
der so lange vergeblich gesuchte Sohn ein Als der Greis
seinen Sohn erblickte sprang er aus und stürzte mit dem
Aufruf Mein geliebter Sohn mit ausgebreiteten Armen
todt zu Boden Ein Herzschlag hatte seinem Leben ein
Ende gemacht

Ueber die Schneemassen die im letzten Winter
im Riesengebirge aufgespeichert lagen kann man sich aus
Folgendem ein Bild machen Nach den Versicherungen
des Wächters der Schneegrubenbaude war diese vollständig
verschneit so daß man von Rübezahls Kanzel dem
hinter ihr liegenden Felsen auf das Dach hinauf und auf
der anderen Seite bequem hinunter steigen konnte Das
Gebäude glich einem Schneehügel In dieser Höhle blieb
die Temperatur fast ständig 7 Gr sie ist nur einmal
b s 14 Gr gesunken In den Wäldern des Westflügels
des Gebirges liegt der Schnee noch jetzt sehr hoch
Zwischen Jakobsthal und Karlsthal wurde noch in der
vergangenen Woche der Schlitten benutzt An den Schlüuden
der Schneegruben beginnen gegenwärtig einige Lawinen
sich zu lösen

Verkuppelung In Köln ist es nach der Frkf Ztg
gelungen eine Bande unschädlich zu machen welche sich mit
der Verkuppelung von Mädchen in verrufene Häuser Hollands
befaßte Ein gewisser Max Kroll und dessen Mutter beide
aus Berlin unterhielten hier seit Kurzem ein Gesindeverimeth
ungsbureau und unter falschen Vorspiegelungen gelang es ih
nen eine ganze Anzahl Dienst suchender Mädchen ins Verder
ben zu bringen Als die Seele dieses Geschäftes erwies sich
der Azent Salomon aus Leutesdorf der schon wegen gleicher
Vergehen eine mehrjährige Strafe verbüßt hat Der Beihilfe
angeklagt ist die Dienstmagd Doretha Schäfer aus Hannover
Die Verhandlung vor der hiesigen Strafkammer geschah bei
verschlossenen Thüren das Urtheil lautete gegen Salomon auf
18 Monate Zuchthaus gegen Kroll au 1 Jahr gegen seine
Mutter auf 8 Monate und gegen die Dienstmagd auf 4 Mon
Gefängniß

Im Tunnel verunglückt Zwischen Fulda und
Tann ist man gegenwärtig mit der Durchbohrung des
Milseburg Tuuuels beschäftigt und ist bereits etwa einen
Kilometer in den Bergrücken eingedrungen Bei den vor
genommenen Sprengungen mittels Dynamit kamen mehrere
der dabei beschäftigten Arbeiter der Zündstelle nach statt
gefundener Explosion zu nahe und vier davon stürzten in
Folge Einathmens von Stickgasen bewußtlos nieder Sie
wurden sofort vom Platz getragen die angestellten Wieder
belebungsversuche waren nur bei einem Manne von Er
folg begleitet ein anderer verstarb auf der Stelle Sämmt
liche Verunglückte sind verheirathet und haben zahlreiche
Familie
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verein juua WenhSndler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniker Verein z Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Bereiin Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
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Berliaer Bösfe sssz 17 Mai
Die heutige Börse zeigte eine etwas bessere Tendenz auf

Deutsche und preußische Fonds verkehrten in fester Haltung
auch Auslandsfonds besser Russen nicht ausgenommen Schwä
cher ging es auf dem Gebiete der Jnlandsbahnen zu wogegen
Auslandsbahnen gut behauptet waren Montanwerthe schwach
Industrie apiere dagegen ziemlich fest doch in beschränktem Ver
kehr Im weiteren Verlaufe behielt das Geschäft seine engen
Grenzen bei Schlußtendenz fest

Prodnktenvörse Berlin 17 Mai Weizen fester auf höhere New Aorker
Notirungeu loko 1ö8 bis 130 M September Oktober 179,50 M
Roggen loko gut behauptet Termine ebenfalls steigend loko 116 bis 123
M, September Oktober 13t M Haler loko sehr fest Termine an
ziehend loko 115 bis 140 M September Oktober 124 M Gerste in
ruhigem Verkehr loko 112 bis 185 M Riiböl wenig Geschäft bei fester
Tendenz loko ohne Faß M September Oktober 46,70 M Petro
leum fast ohne Umsatz loko M Spiritus loko in allen Steuer
sorten niedriger Termine anfangs matt später ans Deckungen befestigend
loko ohne Faß versteuert M Mai Juni M loko mit 50 M
Verbrauchsabgabe 53,40 M Mal Juni 53,20 M do mit 70 M Ver
I rauchsabgabe M, Mai Juni 33,80 M Mehl leichter verkäuflich
Weizenmehl 00 2Z 00 bis 23,00 M 0 23,co bis 21,00 M Roggenmehl
0 17,56 bis 16,50 M 0 uud 1 5 bis 17,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahll
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Botanisirtrommeln mit 1 Klappe
Zoll 8 9 10 12 14 16
Pf 35,40 45 50 75 90

mit 2 Klappen
Zoll 12 14 16

ISa LMZer Vom Pfingstmontag den AI d Ms ab bleibt
wem Geschäft für die Sommermonate Sonntag Rach

mittags geschlossen

Ul H IU
SS Gr Ulrichstraße 53
18 LeiHMerstraße 18

Neisekoffer in Stoff Leinen Drell Leder
dauerhaft gearbeitet Stück von 2 M 25 Pf
an

Bädeckertaschen auf dem Rücken und an
der Hand zu tragen Stück von 3 M 50 Pf
an

Tonristentascheu in Cloth Stoff und Le
der Stück von 90 Pf an

KMÄ

Couriertaschen Stück 2 M 25 Pf
2 M 50 Pf 3 M 3 M 50 Pf bis 6 M

Feldflaschen zum Umhängen Stück 50 Pf

60 Pf 75 Pf 1 M 1 M 40 Pf,
1 M 75 Pf und 3 M

Reiseflaschen für die Tasche Stück 10 Pf
und 15 Pfg

Dieselben mit Lederüberzug Stück 45 Pf
und 80 Pf

Trinkbecher von 25 Pf an
Plaidriemen Stück 35 Pf 45 Pf, 60 Pf

75 Pf 1 M
Plaidriemen zum Umhängen Stück 70 Pf

und 1 M 40 Pf

i WWMttsechMW j
Große Steinstratze No SV

Mein reichhaltiges Lager von

R i Ä
einfachen und hochfeinen Genres halte geneigter Beachtung empfohlen

10 Jen eröffnet lO I tz üiWr
Durch Massen Abschlüsse und Baar Einkäufe bin ich im Stande für den

kleinen Preis Gegenstände zu bieten die wirklich staunenswerth sind

Es ist Jeder berechtigt sich das Geschäft anzusehen und empfehle stets
viele taufende Zse kettvi m

MWM 7A WM kür ssrvuie MillliMlller M sovM
iMliü illcl MrtwIiMKHMMMe

eiiiliÄiilller un I 8ouÄ M ti edviikv

H It i 8 Große Ulrichstraße No 46 alter Dessauer

SL

x

Krv88v lllrickstriiM 27 V RZZMNZMs KrvWv lliillisti üWv 27

I IZr1 s SZi Sz rKv1 rmä
k I i vii ri a Irvr 8 I tvR 2 glisssrAk ätiiilioli I iIIi i

St KvrÄ vI rts ni Ä riwirtv vn
KZSGVIskI

tt iuei KiTriRirtv mit rivisvlW i mi 1 1si vl 8 Z t sräsn ansAskillirt iixliod kri I v Nr tv i und tvinsstv BQIieviiLtüok 30 kZ 40 uvä Zrösssrö

Pf 70 90 110
Marketender Tönnchen Stück 50 PfÄii II kW
52 Gr Ulrichstraße SS
18 Leipzigerstraße 18

NMimI MAM
olism uQteisuoiit von

äsra Llsriodts Odsmiicsr

Idr 15 N sv KLsrlin
vom silldsr dösit sr

K r
in
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als vor ü IiedsL

LtärknnASmittöl dsi

smxkodlöQ vör Äukt

u VilKr s rvj8vi
H x Nli kl r in Ilsllg a 8
r HV

HV Svvvrii
Itvltvr

Ik iur
Zeviss

11 k I kZI

li 8vl ir i it in VrÄburK a II
Mädchen mit guten Büchern finden 1 Juli

gute Stellen durch S r 151 kleiner
Schlamm 1

für Herren und Damen in
Double Nickel Yet Stahl c

empfiehlt in großartigster Auswahl zu

MMKMSdlllieli killizen
Preisen

ZA Mi IKM Zg
Schmeerstratze

WM
Pompadonr
RingtSschchen

in Plüsch schwarz und Leder
empfiehlt in ganz neuen Äiustern

von SV Pfg an

ZA M lleiiw ZA
Schmeerstraße

Hierdurch erlauben wir uns wie im Vorjahr bekannt zu geben daß wir vou
unseren

MürwZsr Sauvrbnuuwll
MvoSaK MeUv

vorzüglichstes Gesundheits und Erfrischungsgetränk reich an Kohlensäure

natürlicher Säuerling
Augus t eter XönigZti SZLe 2vs

m Äeneml Nepst kilr KM s 8 llilck IImMMiick
übergeben haben

Soolbad Köstn im Mm 1888
vis ZrN llZW Vsrvs ZW s

Anschließend an vorstehende Anzeige halte stets Lager von dem allgemein beliebt
gewordenen

ItMiingei Lsuki brunnen lieolsi tlusllk
natürlicher Sänerling

und empfehle denselben in frischester Füllung den Herren Hoteliers Restaura
teuren und Privaten sraneo Hans zu billigsten Engros Preisen

August Peter Köuigstraße Z a

Angelgerkthschssten
Angelstöcke

Angelschnüren
Angelhaken

etc ete
empfiehlt für Wiederverkäufe im

Einzelnen

39 Hm ww 39
Schmeerstrahe

Swät VdSÄtsr m KMs a S
Die Einzeichnungen in das neue Abonnement für die Wintersaison

1888/8S werden vom IS August d I ab entgegengenommen und bitten wir
schriftliche Anmeldungen vor dieser Zeit an unsere Cassirerin Frl Quente Wucherer
straße 19 a zu richten Dieselben können erst an dem obenbemerkten Termine ihre Er
ledigung finden

Die Winter Saison beginnt voraussichtlich am IS September 1888
Die Direktion des Stadttheaters

kil iie ic a Vvi i ü 1t Irv
Voriäuiigk nieige

Volt s Kots ksstAurAM uuä Lartv
LrMllWK M l MüMslertsK

LmiiKv nu z i
111 S

H nik arKsr
Littn I n1i r 1v

1r I v ISelK lÄi 1vr

jtris Mttv vivrtÄjzl 1r M I iu i tor
kr Art v

Z K A rÄa I
li l IIÄ
veittv ILivIs IZiieklinKv

usiivzi zS i iii iiixl
Vv1iv tv I vri Kv ii pi

i1 ZuZIVÜZ

IZvi iiiA empfiehlt
ATZIZMA

M k v MKKM
neueste Focons billiger wie jede Conkurrenz
empfiehlt die Hut und Mützenf brik von

Ii liWK Vr er IM
Sekülsrsdot 7
Bitte genau auf Firma und Hausnummer

zu achten

ZU

Schrift und Schildermalers
Großer Schlamm 4 Händelhaus

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 BMage
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